
Meine Schuld

Die Sonne war hell,

Doch du warst noch viel heller,

Es ging alles fiel zu schnell,

Und du gingst noch viel schneller,

Die Situation war mir nicht klar,

Dafür wirkst du als wäre nichts klarer,

Deine Hand reichtest du jeden sie war nicht rar,

Doch ich nahm sie und hielt sie als wäre nichts rarer.

Doch was rede ich hier über die Vergangenheit,

Ich bin dumm und nun bist du Vergangenheit.

Ich sitz allein und warte bis ich schlafen kann,

Damit ich endlich schlafen kann.

Es ist meine Schuld

Dein letztes Blatt deines Lebenbaums ist gefallen

Und ich habs fallen lassen.
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